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Sie händ mich schö agschmiert mit dem
Hund nach drei lag isch er gseht orbe!"

Ju Sie säged? Das hät er bi mir nie gmacht."

Lönd Sie 's Trinke und 's Rauche bliebe,
dann werdet sie ordli alt."

Ja und dänn no ordli gschnäll'"

der zweite prahlte mit einem
Weitsprung seiner Ehehälfte von sage und

tippe vier Metern, während der Dritte
sagte: «Das isch alles nüt: mini Frou
het am Turnfäscht en Sytesprung
gmacht, vo dem sie erseht i drei Tage
heicho isch!»

Beamter: «Wie alt sind Sie,
Fräulein?» Fräulein (beschämt): «Ich
habe sechzehn Mal Geburtstag
gefeiert.» Beamter: «So so, dann ist
Ihr Geburtstag jedenfalls am 29.
Februar!»'Taltersasyl v

für witze
Gast: «Sie, Herr Wirt, das soll ein

Hasenbraten sein? Das isst nicht einmal

eine Katze!» Wirt: «Bitte, das

ist eine!»

3 Ehemänner prahlten am Stammtisch

über die turnerischen
Glanzleistungen an einem Bezirksturnfest
im Zürcher Oberland. Der erste
behauptete, seineFrau habe einen
Hochsprung von 1 1

- Metern ausgeführt;

«Gnädige Frau, die Friseurin ist
da!» «Minna, man sagt nicht
Friseurin, Die weibliche Form von
Friseur heisst Friseuse.» «Ach ja, gnädige

Frau, ich weiss schon. Man sagt
ja auch Major und Mayonnaise.» OW

Lehrerin: «Also, hört ihr, man hat
Füsse zum Laufen und die Nase zum
Riechen.» Mäxchen: «Ja, aber bei
meinem Bruder, da läuft die Nase und
und riechen tun die Füsse!»

Im Kunstmuseum steht ein Paar

vor einem grossen Bild, unter dem
steht: Tod Cäsars nach einem Stich
von Liebermann. Verwundert sagt
der Mann zu seiner Frau: «Wieso?
Ich habe bis jetzt immer geglaubt,
der sei vonBrutus erstochen worden!»
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Ä Bierhalle Ritter"
Attraktionen SCHAFFHAUSEN

Vielbesuchtes Lokal F. MEISTER Münchner Bierausschank

Gegen Fettsucht, Kropl, Arterienverkalkung oid Beschwerden des kritischen Alters, ist die ideale Kar mit

ADIPOSIN VON D« HAFNER
Preis Fr. b.S« Laboratoires Plaine 43, Yrerdon

Das ist der Mann,
der sich nicht rasieren kann.

Es geht ihm zu lange und kein

Messer ist ihm scharf genug.

So könnte er aussehen,
wenn er S I B O - Rasiercreme
verwendete. SIBO macht den

härtesten Bart in kurzer Zeit
schnittreif. Schweizer Produkt,
über das selbst Amerika staunt.
Probieren Sie

$ibo
Rasierseifen in Tuben à

Fr. 2.- & 1.- oder in Stangen.

DIE MARKE DES KENNERS
HEUIGER SÖHNE, REINACH (Aargau)

Geld-Kredit ^" an solvente Firmen,
Geschäftsleute, Private zum
ermässigten Zins ohne
jede Provision, in Raten
rückzahlbar.

Alfred Simon
Vertrauenshaus

Zürich, Rämistrasse 33.
Gegründet 1902.

A«W EICHENBERGER

Fort nil Wiefel.
Beinverkürzung

ausge-
glicbenfGang
elastisch,
bequem und
leicht, jeder
Ladenstiefel,
auch
Halbschuh ver-

Gratisbroschüre Nr. 9

Extension" Frankfurt
a. M. Eschenheim. Zweigniederlassung

Zürioh, Mainaustraße 32.
Wir warnen vor Nachahmungen.

Fachärztliche Leitung.

Sinds die Augen

<ieh s\i Kuhnke
Zürich. BtihnhofUr. «>s

Reklame ist Energie,

Verwende sie!

FM S PERSONEN

HÖTFLVäRIFTF
SlCHFRWiFJOlD

ZÜRICH. Marktgasse 17
Artistische Leitung: Walter Sdiultheiss

Täglich 4 Uhr und 8 Uhr, Sonntag nachm. 3 '/j Uhr

Die Variété-Programme
der Artistenbörse
Darbietungen ersten Ranges

¦

VT

Aataa Renoviert - Erweitert
Bekanntes Großrestaurant
ff Feldschlößchen - Küche Ia.

'RIIMDERMARKT 12 TEL.22.33G
60TTFRIED KELLERSTUBE
F.WULLirVtANIM KÜCHE M CHE F

Qualität ist mein Prinzip,
Frohe Gäste sind mir liebl

Geniale Erfindung zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit.

New I.eader
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urra, etwas Neues I

ovril - Sandwiches
Bovril-Toasts. Würzig

ftig, aus reinem
chsenfleisch.

BOVRIL
General -Agentur Musso & Co -Zürich

Mein Name ist
Steinbock!!
Ich bin eine sehr angenehme Zugabe
zu Kaffee, Tee und Wein. Nicht zu süß,
aber von großem Wohlgeschmack, bin
ich eine Gleldisdiwer-Spezialltät,
die auch jeder Herr gern ißt, von
den Darren ganz abgesehen, die mich
sehr rühmen. In hygienischer,
frischhaltender Packung werde ich prompt
rersmidtt durch meinen Hersteller:

Bäckerei Steinbock, David Schellenberg, Winterthur

Ich warne
Neugierige

Man behauptet, wenn zwei
gleiche Naturen zusammen kommen,

gibt's Krach! Für eine gute
Ehe braucht's Gegensätze. Les

extrêmes se touchent
Ich warne Neugierige. Um da

mitzumachen, muss man die
Sache mit den Gegensätzen genau
beleuchten.

Gewiss sollten Mann und Frau
möglichst verschieden sein, im
Aeussern, im Temperament. Wäre
ich Bildhauerin, würde ich
vielleicht sagen, die beiden Figuren
eines Pendant müssen, um hübsch

zu wirken, verschieden in der
S t r u ktur sein. Einheitlich aber
müssen sie in der Masse bleiben

(im Dreck, sozusagen
Gips zu Gips und Marmor zu
Marmor!

Ein körperlich grosser Mann
darf eine kleine Frau, ein Blonder

eine Brünette, oder
umgekehrt, heiraten. E r kann ernst
sein und s i e ein Quirl. Geht gut
zusammen, muss sogar sein. Denn
zwei Ernste verhandeln leicht
jahrzehntelang über den
Scheidungsgrund, und zwei Quirle,
zwei Fidele, verbummeln sonst

leicht ihr Leben. Darin sind
Gegensätze glänzende Ausgleichsgewichte

für eine schöne harmonische

Ehe, wenn und nun

kommt die Masse, wenn die

Neigungen der beiden gleich
sind.

Er kann noch so gross und sie

noch so klein sein; er kann der
herrlichste italienischste Typ und
sie die echteste Blondine (Platin
gilt nicht) verkörpern, die Liebe

Der zerstreute Ehemann Le Rire

und nun, liebes Kind.
schreiben Sie bitte: Sehr

geehrter Herr Direktor ."

geht in Scherben, wenn er ein

arragierter Bergsteiger ist, während

sie am liebsten ruhig unten

am Gelände des See's im
Schaukelstuhl Bücher liest.

Er kann sich von Geflügel und
Fleisch ernähren und sie ist ein-

Die heilsamen
Stoffe der

CatacupWatte

dringen mit dem Atem in
die verborgensten Falten
der Nasenmuschel und
reinigen und desinfizieren.

In Apotheken und Drogerien
erhältlich

ausgesuchte Sorten
aus den besten
Gewächslagen und
Jahrgängen empfiehlt die
alte Bündner Firma

3örimantt&®9
®fjur
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